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auf überfüllte Pisten und Hüttengaudi? Dann haben 
wir genau das Richtige für Sie. Von der Schlittschuhfahrt durch den 
WaEd über die kulinarische Wanderung bis zur IgEu-Übernachtung. 

Lichtzauber am Sritis 
Schwägaip SG 
In der dunklen Jahreszeit seh-
nen sich die Menschen nach 
Licht. Auf der Schwägaip am 
Fusse des Säntis kann man 
seine Lichtsehnsucht in vollen 
Zügen auskosten. Auf dem 
Laternliweg wird die weisse 
Winterlandschaft dank 
warmem Petroleumlicht zur 
Wunderlandschaft. Über 
verschneite Wiesen geht es für 
etwa eine Stunde vorbei an 
gewaltigen Tannen durch die 
romantische Landschaft. Als 
Belohnung wartet im Restau-
rant Passhöhe oder im Bergho-
tel Schwägalp der kulinarische 
Winter-Alltirne-Klassiker: ein 

Bündner Schlemmerei 
Val Lumnezla GR 
Fein essen und dabei das 
sonnige Val Lumnezia kennen-
lernen? Auf der kulinarischen 
Wanderung «Tras neivs e neva-
glias» (9 Kilometer, 3 Stunden 
reine Marschzeit) lässt sich 
dies ideal verbinden. Aufgeteilt 
auf drei Restaurants kostet 
man hier einen Dreigänger 
aus lokalen Klassikern: Gers-
tensuppe, Capuns (gefüllte 
Mangoldpäckli) und als süsse 
Krönung einen warmen Schog-
gikuchen. Ab Mitte Dezember, 
37 Franken/Erwachsene. 

www.surselva.info 

Liebesnest an Schnee 
Zermatt VS 
Frisch verliebt mit Schmetter-
lingenim Bauch? Noch stei-
gern lassen sich die Gefühle 
bei einer Übernachtung in 
einem Iglu (mit Expeditions-
schlafsäcken natürlich). Unter 
Anleitung bauen Turteltauben 
ihr heimeliges Nest selber. Zur 
Belohnung gibt es ein Fondue 
und ein Frühstücksbuffet 
im Iglu-Dorf. Wer will, kann 
im Whiripool relaxen und eine 
Schneesch uhtour unterneh-
men. Möglich ist dies in Zer-
matt. Weitere Standorte mit 
verschiedenen Angebot auch 
in Davos, Engeiberg, Gstaad 
und auf dem Stockhorn. 
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und auf dem Stockhorn.‚ 
Ab 379 Franken/Person 

www.iglu-dorf.com 	 y 	 - 

ein 
10ondor init1 ci zhalten Appen-
zeller Käse. Bis März 2016 je-
weils Donnerstag bis Samstag. 

www.saentisbahn.ch  

Eislauf durch den Wald 
Albulatal GR 
Im Winter, wenn die Bündner 
Landschaft tief unter einer 
Schneedecke versinkt, dampft 
und zischt es im kleinen Ört-
chen Bad Alvaneu im Albula-
tal. Die 34 Grad warme Ther-
malquelle kämpft gegen den 
Winter an. Das kleine Bad mit 
Innen- und Aussenpool wird 
von einer heilenden Schwefel-
quelle gespeist, die gegen 
Rheuma und Hautkrankheiten 
helfen soll. Gestärkt und auf-
gewärmt geht es nach dem 
Wellnessen auf zum schnellsten 
Wanderweg der Schweiz. Von 
Bad Alvaneu bis nach Surava 
führt eine 3 Kilometer lange 
Schlittschuhpiste durch den ver-
schneiten Wald. Preise: Bad ab 
19 Franken, Sketaline 8/5 Fran-
ken inklusive Shuttlebus. 

www.skateline.ch  
www.bad-alvaneu.ch  

Zum Diner kutschiert 
Braunwald GL 
Das Angebot an romantischen 
Kutschenfahrten ist gross. 
Noch ein Geheimtipp sind die 
Rösslitouren im autofreien 
Dorf Braunwald im Glarner -
land, das nur mit der Seilbahn 
zu erreichen ist. Mit zwei Pfer-
destärken gelangt man zum 
Beispiel zur gemütlichen Berg-
beiz Nussbühl. Während der 
Kutscher wartet, geniesst man 
eines der wunderbaren Menüs 
Zurück nach Braunwald geht 
es entweder mit Pferdekraft 
oder man wandert (1 Stunde). 
Die Tour mit Wartezeit kostet 
150 Franken für 4 Personen. 

Grimselpass BE/VS 
Um dem täglichen Stress zu 
entfliehen, eignet sich nichts 
besser, als die einsame Stille 
der verschneiten Berge - mit 
den nötigen Annehmlichkeiten, 
versteht sich. So ein Ort weit ab 
der Zivilisation ist das Grimsel 
Hospiz am Grimselpass. Auf 
einem Felsdorn, umgeben von 
einem Stausee, thront das 
Hotel in karger Natur. In die-
sem luxuriösen Haus gibt es 
nur 28 Zimmer. Und für wen 
zu einer gelungenen Auszeit 
eine gute Flasche Wein gehört: 
Im Felsenkeller ruhen 300 Sor-
ten edler Tropfen. 

www.grimselwelt.ch  

Schiittetn by Nght 
Les Diablerets VD 
Abgeleitet wird der Name des 
Skigebiets Les Diablerets vom 
französischen Wort für Teufel. 
Ein teuflisches Vergnügen ist 
denn auch die 7,2 Kilometer 
lange Schlittenfahrt bei Nacht. 
45 Minuten Spass verspricht 
die Schlittelbahn von der Berg-
beiz Les Mazots zum Ort Les 
Diablerets. Wer möchte, kann 
sich zum Auftakt mit einem 
Fondue stärken. Preis: 30 Fran-
ken (55 Franken mit Fondue). 

www.diablerets.ch  

Loipe mit Wettnesstemnel 
mgi Kattbad LU 
Trotz immer spektakuläreren 
Wintersportarten erlebt der 
gemütliche Langlauf seit Jah-
ren einen Boom. Zur schönsten 
Loipe der Schweiz zählt die 
Strecke von Rigi Kaltbad nach 
Rigi Scheidegg auf dem ehe-
maligen Trassee der Scheid-
eggbahn. Die Strecke bietet 
einen unvergleichlichen Blick 
auf den Vierwaldstättersee und 
das Berner Oberland. Zum 

Gemmipass BE/VS 
Leukerbad bietet mit seinen 
drei öffentlichen Bädern 
Wasser-Wellncss-Kultur vom 
Feinsten. Die wohlige Wärme 
der Wellness-Oasen geniesst 
man umso mehr, wenn man 
sich die Entspannung erarbei-
tet hat - mit einer eindrückli-
chen Winterwanderung hinauf 
zum historischen Gemmipass 
auf 2314 Meter zum Beispiel. 
Los geht es in Sunnbüel BE 
(mit der Seilbahn von Kander-
steg aus erreichbar). In rund 
drei Stunden erreicht man die 
Passhöhe, Weitsicht auf die 
Walliser Viertausender inklusi-
ve. Vom Gemmipass geht es 
mit der Seilbahn (fast) direkt 
ins Thermalbad in Leukerbad. 

Montreux VO/Gstaad RE/St. Gallen 
Zugfahren durch die Schweizer 
Winterlandschaft ist wie ein 
Kinobesuch: Filmgleich ziehen 
vereiste Berge, gepuderte 
Wälder und Märchendörfer 
vor dem Zugfenster vorbei. 
Mit etwas Planung lässt sich 
die gesamte Schweiz am 
Alpenvorland durchqueren. 
Von Montreux geht es mit 
dem «Golden Pass»-Zug über 
Gstaad nach Zweisimmen, 
weiter bis Luzern und von dort 
mit dem Voralpenexpress nach 
St. Gallen. 	www.sbb.ch  
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tal. Die 34 Grad warme Ther-
malquelle kämpft gegen den 
Winter an. Das kleine Bad mit 
Innen- und Aussenpool wird 
von einer heilenden Schwefel-
quelle gespeist, die gegen 
Rheuma und Hautkrankheiten 
helfen soll. Gestärkt und auf -
gewärmt geht es nach dem 
Wellnessen auf zum schnellsten 
Wanderweg der Schweiz. Von 
Bad Alvaneu bis nach Surava 
führt eine 3 Kilometer lange 
Schlittschuhpiste durch den ver-
schneiten Wald. Preise: Bad ab 
19 Franken, Sketaline 8/5 Fran-
ken inklusive Shuttlebus. 

www.skateline.ch  

www.bad-alvaneu.ch  

Zum Diner kutschiert 
Braunwald GL 

Das Angebot an romantischen 
Kutschenfahrten ist gross. 
Noch ein Geheimtipp sind die 
Rösslitouren im autofreien 
Dorf Braunwald im Glarner-
land, das nur mit der Seilbahn 
zu erreichen ist. Mit zwei Pfer-
destärken gelangt man zum 
Beispiel zur gemütlichen Berg-
beiz Nussbühl. Während der 
Kutscher wartet, geniesst man 
eines der wunderbaren Menüs. 
Zurück nach Braunwald geht 
es entweder mit Pferdekraft 
oder man wandert (1 Stunde). 
Die Tour mit Wartezeit kostet 
150 Franken für 4 Personen. 

www.braunwald.ch  
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sem luxuriösen Haus gibt es 
nur 28 Zimmer. Und für wen 
zu einer gelungenen Auszeit 
eine gute Flasche Wein gehört: 
Im Felsenkeller ruhen 300 Sor-
ten edler Tropfen. 

www.grimselwelt.ch  

Schlittein by Niht 
Les Diabterets VD 

Abgeleitet wird der Name des 
Skigebiets Les Diablerets vom 
französischen Wort für Teufel. 
Ein teuflisches Vergnügen ist 
denn auch die 7,2 Kilometer 
lange Schlittenfahrt bei Nacht. 
45 Minuten Spass verspricht 
die Schlittelbahn von der Berg-
beiz Les Mazots zum Ort Les 
Diablerets. Wer möchte, kann 
sich zum Auftakt mit einem 
Fondue stärken. Preis: 30 Fran-
ken (55 Franken mit Fondue). 

www.diablerets.ch  

Loipe mit WeR nesstempel 
mgi Kaltbad LU 

Trotz immer spektakuläreren 
Wintersportarten erlebt der 
gemütliche Langlauf seit Jah-
ren einen Boom. Zur schönsten 
Loipe der Schweiz zählt die 
Strecke von Rigi Kaltbad nach 
Rigi Scheidegg auf dem ehe-
maligen Trassee der Scheid-
eggbahn. Die Strecke bietet 
einen unvergleichlichen Blick 
auf den Vierwaldstättersee und 
das Berner Oberland. Zum 
krönenden Abschluss gönnt 
man sich nach der 14 Kilome-
ter langen Rundstrecke etwas 
Wellness im Minei .ilbad & Spa 
Rigi Kaltbad, das von Star-
architekt Mario Botta entwor-
fen wurde. Preis Bad: 35 Fran-
ken, Öffnungszeit: 11-19 Uhr. 

www.rLgi.ch  
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tet hat - mit einer eindrückli-
chen Winterwanderung hinauf 
zum historischen Gemmipass 
auf 2314 Meter zum Beispiel. 
Los geht es in Sunnbüel BE 
(mit der Seilbahn von Kander-
steg aus erreichbar). In rund 
drei Stunden erreicht man die 
Passhöhe, Weitsicht auf die 
Walliser Viertausender inklusi-
ve. Vom Gemmipass geht es 
mit der Seilbahn (fast) direkt 
ins Thermalbad in Leukerbad. 

www.gemmi.ch  

Montreux VD/Gstaad BE/St. Gallen 
Zugfahren durch die Schweizer 
Winterlandschaft ist wie ein 
Kinobesuch: Filmgleich ziehen 
vereiste Berge, gepuderte 
Wälder und Märchendörfer 
vordem Zugfenster vorbei. 
Mit etwas Planung lässt sich 
die gesamte Schweiz am 
Alpenvorland durchqueren. 
Von Montreux geht es mit 
dem «Golden Pass»-Zug über 
Gstaad nach Zweisimmen, 
weiter bis Luzern und von dort 
mit dem Voralpenexpress nach 
St. Gallen. 	www.sbb.ch  


